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Seien Sie willkommen
Wir sind für Sie da

Eintrittstag und Check-in
Es ist unser Ziel, die Formalitäten unkompliziert 
und unbürokratisch abzuwickeln. Sofern Sie 
nicht in diesem Kalenderjahr bei uns hospita-
lisiert waren, liegt dem Aufgebotsschreiben ein 
Anmeldeformular bei. Indem  Sie uns dieses 
ausgefüllt möglichst bald zusenden oder spä-
testens am Eintrittstag mitbringen, erleichtern 
Sie uns die Vorbereitungen und beschleunigen 
Ihren Spitaleintritt.

Melden Sie sich bitte am Eintrittstag zur verein-
barten Zeit bei der Patientenaufnahme in der 
Eingangshalle. Bringen Sie beim Eintritt Ihre 
Krankenversicherungskarte und allenfalls den 
Unfallschein mit.

Während Ihres Spitalaufenthalts werden Ihnen 
Zusatzleistungen und persönliche Auslagen wie 
z. B. Telefongebühren berechnet. Diese beglei-
chen Sie dann am Austrittstag.

Wenn Sie Fragen zu Ihrem Spitaleintritt haben, 
beantworten wir Ihnen diese gern während der 
Bürozeiten:
 
Tel: 044 934 25 50

Rollstühle, Gepäckrollis
Rollstühle und Gepäckrollis stehen Ihnen beim 
Notfalleingang zur Verfügung.

Wertsachen und Haftung
Wir bitten Sie, jegliche Wertsachen wie Schmuck 
oder grössere Bargeldbeträge zu Hause, bei An-
gehörigen oder bei Ihrer Bank zu deponieren. In 
den Zimmern ist kein Safe vorhanden. 

Für Wertsachen jeglicher Art kann das GZO 
Spital Wetzikon keine Haftung übernehmen. 
Die meisten unserer Dienstleistungen können 
Sie bargeldlos beziehen. 

Anfahrt
Unser Spital ist gut mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erschlossen. Es liegt etwa 10 Geh-
minuten vom Bahnhof Wetzikon entfernt. Die 
Bushaltestelle «Wetzikon Spital» befindet sich 
direkt vor dem Spital. 

Gebührenpflichtige Parkplätze sind primär für 
Gäste gedacht und stehen nur in Ausnahme-
fällen für die gesamte Dauer Ihres Aufenthaltes  
zur Verfügung. Der Automat für das Ausfahrtti-
cket steht direkt beim Haupteingang. Dort kön-
nen auch Dauerparkkarten bezogen werden. 
Bei Fragen melden Sie sich bitte am Empfang 
beim Haupteingang.

  Eintritt  

Checkliste 
Was nehme ich mit ins Spital? 

Diese Checkliste hilft Ihnen, an 
alles zu denken, was Sie für Ihren 
Spitalaufenthalt an Unterlagen und 
persönlichen Effekten benötigen.

Persönliche Papiere und Schriften
 Krankenversicherungskarte
 Unfallschein (falls vorhanden)
 Personalausweis  

bzw. Ausländerausweis
 Patientenverfügung (falls vorhanden)
  Depotzahlung oder Vorauszahlung, falls  

die Spitalkosten nicht vollständig durch 
Ihre Versicherung abgedeckt werden

Medizinische Unterlagen
   Blutgruppenkarte, Impfausweis,  

Allergiepass
  Röntgenbilder (falls vorhanden)
   Medikamente, die Sie zurzeit  

einnehmen müssen  
(in der Originalverpackung) 

 Medikamenten-Karte oder  
Auflistung der Medikamente, die Sie  
zurzeit einnehmen

  Quickkarte (bei Blutverdünnung)
   Diabetiker: Blutzuckertagebuch,  

Messgerät, Pen, Insulin-Ampullen
  Herzschrittmacher-Pass

Pflegematerial und Hilfsmittel
  Spezielle Verbandsmaterialien
  Kompressions- oder Stützstrümpfe
   Spezielle Hilfsmittel  

(Gehhilfen, Schienen, Rollstuhl usw.)
   Lagerungshilfen  

(spezielle Kopf- oder Sitzkissen)

Persönliche Effekten
Bringen Sie an persönlichen Effekten und 
Gegenständen nur mit, was Sie zu Ihrem 
Komfort während des Spitalaufenthalts be-
nötigen. Frottierwäsche stellt Ihnen das 
Spital zur Verfügung. Pflegeartikel und Le-
sestoff können Sie gerne auch in unserem 
Bistro & Shop kaufen.




